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* Feiertag in Baden-Württemberg, Bayern und Sachsen-Anhalt
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 JUNI 2021

* Feiertag in Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Nordrhein-Westfalen, Rhein-
land-Pfalz, Saarland, in Sachsen in vom Staatsminister d. Inneren durch Rechts-
verordnung best. Gem. sowie in Thüringen in Gem. mit überwiegend kath. Bevölke-
rung
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* Feiertag in Bayern (in Gem. mit überwiegend kath. Bevölkerung) und im Saarland
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* Feiertag in Brandenburg, Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nieder-
sachsen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thüringen
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NOVEMBER 2021

   * Feiertag in Baden-Württemberg, Bayern, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz 
und im Saarland

** Feiertag in Sachsen
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SCHULFERIEN 2021

Land Weihnachten 
2020/21

Winter 
2021

Ostern/Früh- 
jahr 2021

Himmelfahrt/
Pfingsten 2021

Sommer 
2021

Herbst 
2021

Weihnachten 
2021/22

Baden-
Württemberg 23.12.–9.1. – 6.4.–10.4. 25.5.–5.6.   29.7.–11.9. 2.11.–6.11. 23.12.–8.1.

Bayern 23.12.–9.1. 15.2.–19.2. 29.3.–10.4. 25.5.–4.6. 30.7.–13.9. 2.–5.11./17.11. 24.12.–8.1.

Berlin 21.12.–2.1. 1.2.–6.2. 29.3.–10.4. 14.5. 24.6.–6.8. 11.10.–23.10. 23.12.–31.12.

Brandenburg 21.12.–2.1. 1.2.–6.2. 29.3.–9.4. 14.5. 24.6.–7.8. 11.10.–23.10. 23.12.–31.12.

Bremen 23.12.–8.1. 1./2.2. 27.3.–10.4. 14.5./25.5. 22.7.–1.9. 18.10.–30.10. 23.12.–8.1.

Hamburg 21.12.–4.1. 29.1. 1.3.–12.3. 10.5.–14.5. 24.6.–4.8. 4.10.–15.10. 23.12.–4.1.

Hessen 21.12.–9.1. – 6.4.–16.4. – 19.7.–27.8. 11.10.–23.10. 23.12.–8.1.

Mecklenburg-
Vorpommern 21.12.–2.1. 6.2.–19.2. 29.3.–7.4. 14.5./21.–25.5. 21.6.–31.7. 2.–9.10./1., 2.11. 22.12.–31.12.

Niedersachsen 23.12.–8.1. 1./2.2. 29.3.–9.4. 14.5./25.5. 22.7.–1.9. 18.10.–29.10. 23.12.–7.1.

NRW 23.12.–6.1. – 29.3.–10.4. 25.5. 5.7.–17.8. 11.10.–23.10. 24.12.–8.1.

Rheinland-
Pfalz 21.12.–31.12. – 29.3.–6.4. 25.5.–2.6. 19.7.–27.8. 11.10.–22.10. 23.12.–31.12.

Saarland 21.12.–31.12. 15.2.–19.2. 29.3.–7.4. 25.5.–28.5. 19.7.–27.8. 18.10.–29.10. 23.12.–3.1.

Sachsen 23.12.–2.1. 8.2.–20.2. 2.4.–10.4. 14.5. 26.7.–3.9. 18.10.–30.10. 23.12.–1.1.

Sachsen-Anhalt 21.12.–5.1. 8.2.–13.2. 29.3.–3.4. 10.5.–22.5. 22.7.–1.9. 25.10.–30.10. 22.12.–8.1.

Schleswig-
Holstein 21.12.–6.1. – 1.4.–16.4. 14./15.5. 21.6.–31.7. 4.10.–16.10. 23.12.–8.1.

Thüringen 23.12.–2.1. 8.2.–13.2. 29.3.–10.4. 14.5. 26.7.–4.9. 25.10.–6.11. 23.12.–31.12.
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Neujahr

Ilma Rakusa (*1946) • schweiz. Schriftstellerin und Übersetzerin • 
75. Geburtstag

Eva Strittmatter (1930–2011) • dt. Schriftstellerin • 10. Todestag
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Heilige Drei Könige

Elizabeth Ann Seton (1774–1821) • amerik. Ordensgründerin; 
erste amerik. Heilige • 200. Todestag

Diane Keaton (*1946) • amerik. Schauspielerin und  
Regisseurin • 75. Geburtstag

Laure Surville, geb. Balzac (1800–1871) • 
frz. Schriftstellerin; Schwester Honoré de 

Balzacs • 150. Todestag

Iona Brown (1941–2004) • brit. Geigerin und Dirigentin •  
80. Geburtstag
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Paula Müller-Otfried (1865–1946) • Führerin der dt. evang. 
Frauenbewegung; Reichstagsabgeordnete (1919–1932) •  
75. Todestag

Joan Baez (*1941) • amerik. Folksängerin, Pazifistin, Aktivis-
tin, Liedermacherin • 80. Geburtstag

Coco Chanel (1883–1971) • frz. Modeschöpferin und Unter-
nehmerin • 50. Todestag
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Joan Baez Das Musikalische ist politisch. Niemand zeigt 
das besser als Joan Baez. Sie ist nicht nur eine begnadete 
Sängerin und herausragende Gitarristin, sondern auch eine 
politische Aktivistin voller Tatendrang. Vor allem aber ist 
ihre Musik untrennbar mit ihrem friedenspolitischen Enga-
gement verbunden. Das heißt nun allerdings keineswegs, 
dass sie plumpen Agitprop böte – das Gegenteil ist der Fall. 
Doch verschafft ihre Popularität als Musikerin ihren politi-
schen, vor allem antimilitaristischen und antirassistischen 
Statements international Gehör. Schon 1964 nutzte sie die 
Einkünfte aus ihren Plattenverkäufen, um in Carmel Valley 
das Institute for the Study of Nonviolence zu gründen, das sie 
seither maßgeblich finanziert. Mehr noch: Baez war über 
die Jahrzehnte hinweg couragiert genug, auf Kriegsschau-
plätzen Konzerte zu geben und der Zivilbevölkerung Mut 
zuzusprechen. So trat sie etwa 1992 in Sarajewo auf – ge-
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schützt nur durch eine kugelsichere Weste. Bereits zwei 
Jahrzehnte zuvor, gegen Ende 1972, auf dem Höhepunkt des 
Vietnamkrieges, wurde sie als Teil einer vierköpfigen Dele-
gation in Hanoi vom tagelangen Dauerbombardement 
durch die berüchtigten US-amerikanischen B-52-Bomber 
überrascht und musste die Nachweihnachtszeit in einem 
Bunker verbringen, während über ihrem Kopf die Stadt in 
Schutt und Asche gelegt wurde. Mit Collagen von im 
Schutzraum aufgenommenen Gesprächsfetzen, dem an-
dauernden Sirenengeheul, den donnernden Bombenexplo-
sionen und ihren Versuchen, bei alldem zu singen, hat sie 
1973 das Grauen dieser Tage auf ihrer Platte Where are You 
Now, my Son künstlerisch verarbeitet und zugleich doku-
mentiert. Einige Jahre später setzte sie sich für die Boatpeo-
ple ein und schrieb einen offenen Brief an die Regierung des 
nun vereinigten Vietnams gegen den kommunistischen 
Terror, was ihr von Teilen der amerikanischen Linken hefti-
ge Beschimpfungen einbrachte.

Der kometenhafte Aufstieg der jungen Folksängerin be-
gann etwa 1960. Schon zwei Jahre später zierte ihr Konterfei 
die Titelseite des Time Magazine. Da war sie nicht älter als 21 
Jahre. Fortan nutzte Baez ihre Popularität für ihr pazifisti-
sches Engagement, was ihr sogar einige kürzere Gefängnis-
aufenthalte einbrachte. So zum Beispiel, nachdem sie ge-
meinsam mit ihrer Mutter und anderen Mitstreiterinnen 
den Zugang der Einberufungsbehörde in Oakland blockiert 
hatte. 

Das zweite große politische Feld, auf dem sich die Folk-
musikerin seit jeher betätigt, ist der Antirassismus. In den 
Südstaaten trat sie zu Beginn der 1960er Jahre aus Protest 
gegen den schwarzenfeindlichen Rassenwahn ausschließ-


